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Inguschische Sprache 


Die inguschische Sprache 

(Eigenbezeichnung: Tla/nTan mott 
Galgaj mott [tsaltsaj mott]) wird von 
fast 240.000 Menschen gesprochen, 
vor allem in der autonomen Republik 
Inguschetien (Russische Föderation). 
Sie ist eng mit dem Tschetschenischen 
verwandt, so dass sich die Sprecher 
beider Sprachen in gewissem Maße 
untereinander verstehen können. 
Beide Sprachen bilden die 
Untergruppe der wainachischen 
Sprachen innerhalb der nachischen 
Sprachgruppe . Die Sprache wird seit 
1938 mit dem kyrillischen Alphabet 
geschrieben. 
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Das Inguschische ist durch eine große Zahl an Vokalen und Konsonanten charakterisiert. Unter den 
Konsonanten gibt es neben Ejektiven auch Uvulare und Pharyngale . 

Es handelt sich um eine Ergativsprache mit insgesamt 8 Kasus, außerdem verfügt die Sprache über ein 
System von 6 Nominalklassen. 

Am Verb werden die grammatikalischen Kategorien Tempus, Aspekt, Modus, Numerus und Klasse 
markiert, jedoch keine Person. 
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Im inguschischen Wortschatz gibt es Entlehnungen 
aus dem Russischen, Arabischen, Persischen und 
Türkischen u. a. 

Textprob 

IOCTAPA J1ATTA BOKT.O Ulf, (HabHa mott 
/ terlaöoanaÖHpa HabKbex) 

y. flYßAPOB 

TaxaH, BaÜHa Ma xappa, rlanrlaß mKonaniKa pernap 
xbexa/ira 3pcnß MeTTana orrapab, ßlaxboin pa. 
ria/irlah MeTTana anxxa Tlajirlafi motth, 
/THTepaTypeH, pbma öoBxaMamn Mapa xbexap. 
Taxarrapua ria/irlah xa/iKba a MeTTa a xbanara, pap 
xbamTamKa pmuiaua H3 Hnßca pa, KxoanaM öonam 
pa. Baß KxeTape pe3a rlanrlaß ancjraBHT apcnß 
rpacjmKa nappa Tla xn/iap pemapxoniTa pHKKa 
abTTyB Jiyrn ponra. [...] 
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